
 
 
Hells Heaven – DIE Heavy Metal Band aus Apolda, welche es sich bereits 2003 zur Aufgabe 

gemacht hat, die Menschheit wieder an das Lebensgefühl des Rock’n’Roll heranzuführen. 

Angefangen hat man als reine Coverband, die vor allem Metalklassiker von Judas Priest, 

Metallica und Ozzy Osbourne im Gepäck hatte. Seit 2008 wird nun verstärkt an eigenem 

Material gearbeitet.  

 

Musikalisch bewegt man sich in einem Feld zwischen Power, Heavy und Thrash Metal.  

Melodische Spielereien und technische Finessen werden in ansprechender Art zu innovativen 

Kompositionen verknüpft. Kraftvolle Drums, virtuose Gitarrenarbeit und knackige Bassläufe 

bilden dabei das metallische Fundament auf dem sich Gesang und Keyboard voll ausleben. 

 

Der EP „Hellmade“ (VÖ: 2008) folgte nun 2011 das Demo „The Game“, welches 

eindrucksvoll die Weiterentwicklung des Sechsers hin zu einer perfekt eingespielten Band 

dokumentiert.  

 

 

Bandmembers (v.l.): 

 
 
Gerry   –  Drums 

Kern   –  Guitar 

Chris  –  Bass 

Paul   –  Vocals 

Nico   –  Guitar 

Sebastian  –       Keyboards 

 

 

Kurzbiografie 
 

2003  � Gründung unter dem Namen „Freaks“ als Heavy Metal-Coverband in der  
klassischen Rockband-Besetzung Gesang (Paul), Gitarre (Kern), Bass (Chris) und 
Schlagzeug (Gerry) 
 

2004  � Beitritt des Gitarristen Orbit  
� Umbenennung in „Hells Heaven“ 
 



2006  � Erster großer Auftritt vor über 500 Leuten beim Newcomerfestival in Oberndorf 
� Gittarist Orbit verlässt die Band und wird kurze Zeit später durch den  
     „Stuntgitarristen“ Erik ersetzt 
� Hells Heaven beginnen damit eigene Songs zu schreiben 
 

2007 � November: Beitritt des Keyboarders Sebastian 
 
2008 � April: Erik tritt aufgrund musikalischer Differenzen wieder aus 

� Juni: Nunmehr zu Fünft wird das bis Dato vorhandene Songmaterial  
     für die EP „Hellmade“ eingespielt 
� Sommer: die Band spielt mit großem Erfolg mehrere Festivals im  
     Raum Apolda – Jena - Weimar  
� August: Verpflichtung des Gitarristen Nico 
 

2009 � Ausgiebiges Touring im Ost- und Mittelthüringer Raum 
 � September: 1.Platz beim Newcomer-Contest des SC Schützengasse Weimar 
 � Dezember: Support für die Ostdeutsche Heavy-Metal-Legende Macbeth 
 
2010  � Februar: 2. Platz beim Campusfestcontest des Unikum Erfurt 
 � Frühjahr: Beginn der Aufnahmen zum zweiten Demo  
 � September: Online-Veröffentlichung der 3-Track-Demo „The Game 
 
2010  � Juni: Veröffentlichung der 3-Track-Demo „The Game 

 

Reviews zur EP “Hellmade“ (2008) 
 

„Für ein Quasidebüt ist "Hellmade" wirklich prima ausgefallen. Gespannt darf man sein, auf das, was 

die Jungs auf volle Distanz anbieten können. Der erste Eindruck ist auf jeden Fall durchweg positiv 

und mit dem nötigen Durchhaltewillen traue ich HELLS HEAVEN noch so einiges zu.“ 

Abrufbar unter: http://www.metal.de/cdreviews.php4?was=review&id=13930  

 

„In der Schnittmenge von RUNNING WILD (Riffing) und älteren SONATA ARCTICA (Keys) 

wurden richtig coole Nummern geschrieben, die den Power Metal zwar nicht neu erfinden, aber das 

Bekannte (Fixe Riffs, eingehende Refrains und gefällige Soli sowohl auf dem Keyboard als auch auf 

der Gitarre) höchst appetitlich servieren.“ 

Abrufbar unter: http://www.hotel666.de/review/391/hells_heaven_-_hellmade/  

 

„Grob ausgedrückt vermischt der Sechser klassischen, kraftvollen […] Heavy Metal mit einer 

ordentlichen Thrash-Schlagseite und einem ausgeprägten Keyboardspiel. Die Keys […] sind eher 

verspielt und münden schon mal in neoklassische Regionen, weswegen der selbst gezogene Vergleich 

mit CHILDREN OF BODOM noch nicht mal allzu große Worte sind.“ 

 

„Was die Jungspunde gegenüber anderen Newcomern […] abzeichnet, sind die cleanen Vocals von 

Paul Friebel, die tonal und emotional überzeugen können. Auch Gitarrist […] Kern hat sich viel mit 

Licks und Soli beschäftigt, da ist definitiv Potenzial vorhanden! Gleiches Bild bei den Refrains, denn 

sie bleiben durchgängig im Ohr - bleibende Hooklines […] Musikalisch bewegt man sich im Heavy 



Metal mit Einschüben aus Thrash und Melodic Death Metal, letzteres vor allem mit der Art des 

Einsatzes der Keys […].“ 

Abrufbar unter: http://powermetal.de/review/review-Hells_Heaven/Hellmade,15571.html  

 

Reviews zum Demo “The Game” (2010) 
 

„Nun versucht man also mit drei weiteren Eigenkompositionen auch überregional Fuß fassen zu 

können. Sollte klappen, denn schlecht machen die Jungs ihre Sache keineswegs. Im Gegenteil, das 

Sextett scheint durchaus bemüht eine eigene Duftnote zu versprühen und versucht sich zudem an 

überaus komplexen Strukturen und Arrangements.“ 

 

„Potential ist […] reichlich vorhanden und auch an Ideen scheint es nicht zu mangeln.“ 

 

Abrufbar unter: http://www.metal.de/heavy-metal/review/hells-heaven/47097-the-game-ep/ 

 

„Man hört die klassischen Einflüsse wie RUNNING WILD, OZZY, MAIDEN oder PRIEST heraus, 

garniert diese aber auch mit modernen Elementen der Marke CHILDREN OF BODOM.“ 

 

Abrufbar unter: http://www.totentanz-magazin.de/tab_reviewcd.php?ID=3738 
 

„Nachdem die erste EP der Herren von HELLS HEAVEN auf den hiesigen Seiten nicht sonderlich gut 

abschneiden konnte, wagt der Sechser nun mit "The Game" einen neuen Anlauf - und kann prompt 

überzeugen! Zwar bietet die Band auf ihrem neuen Demo lediglich drei neue Songs an, zeigt sich hier 

jedoch gereift und als geschlossene musikalische Einheit. Und darüber hinaus sind die Kompositionen 

im Hinblick auf Arrangements und Spannungsaufbau ebenfalls nicht zu verachten.“ 

 

Abrufbar unter: http://powermetal.de/review/review-Hells_Heaven/The_Game,18935.html 

 

Past Gigs  
(Stand: 14.10.2011) 

 
 
29.04.2006 Oberndorf - Newcomer Festival  
27.04.2007 Oberndorf - Newcomer Festival  
 
30.05.2008 Apolda - Open Air - Gramont Rock City Festival 
21.06.2008 Moorental - Open Air - Rock The Valley 
25.07.2008 Reisdorf - Festzelt - Kirmes  
06.09.2008 Apolda - Open Air - Apolda Rockt 
13.09.2008 Naundorf - Schützenhalle - Snatchstock Part II 
28.11.2008 Mühlhausen - Kulturfabrik - Support von “Under Burning Skin“ 
12.12.2008 Erfurt-Bindersleben - From Hell - Rock’X’Mas 
26.12.2008 Weimar - Mon Ami - Saitensprung Festival 
 



23.01.2009 Bad Sulza - Heizhaus 
30.01.2009 Erfurt - Fritzer - Earfood 
13.02.2009 Apolda - Logo - Make It Harder Please III 
03.04.2009 Isseroda - Thüringen On Stage-Festival (T.O.S.)  
04.04.2009 Eckartsberga - No Way Out Festival  
06.06.2009 Weimar - SC Schützengasse - Metalnacht 
13.06.2009 Weimar - Mon Ami - SummerSplashFestival 
19.06.2009 Apolda - Festwiese - Gramont Rock City Festival II 
10.07.2009 Moorental - Festwiese - Rock The Valley II 
12.09.2009 Weimar - SC Schützengasse - NewcomerContest 
17.10.2009 Schorba - Landgasthof - Against the Deep Of The Sea Fest 
24.10.2009 Wickerstadt - Festzelt - 20 Jahre Jugend- & Sportclub  
31.10.2009 Raguhn - Stadthalle "Gerard Philippe" - Heavy Hell'o'ween Festival 
07.11.2009 Bad Sulza - Heizhaus 
14.11.2009 Weimar - SC Schützengasse - Support zum CD-Release von “Victim” 
05.12.2009 Bad Langensalza - So What 
12.12.2009 Erfurt-Bindersleben - From Hell - Chaos Empire Metal Nacht 
19.12.2009 Erfurt - Im geWERK - Benefizkonzert 
26.12.2009 Weimar - Mon Ami - Saitensprung Festival 
 
23.01.2010 Weimar – Kasseturm – 2 Jahre Konzept: Rock! 
19.02.2010 Erfurt – Unikum – Campusfestcontest 
26.02.2010 Erfurt – Predigerkeller – 7PointOpenAir-Contest 
28.05.2010 Apolda – JC Tomate – Anatidaephobie 
29.05.2010 Unterwellenborn – Altes Labor – A Night Of Raging Thunder 
26.06.2010 Weimar – Paradox Tattoo Sommerfest 
13.11.2010 Apolda - Literatur-& Weinstube - 6 Jahre LiWei 
17.12.2010 Pößneck - INOX Hardrockbar 
 
08.02.2011 Leipzig - Werk II - Emergenza Music Contest Vorausscheid 
11.03.2011 Erfurt - UNI.k.u.m. - Campusfestcontest 
26.03.2011 Dresden - Heavy Duty  
13.05.2011 Erfurt - Domizil  
04.06.2011 Erfurt - HSD - Gewerkschaftshaus - Lebenslustfestival 2001  
11.06.2011 Halle - Marktwirtschaft  
24.06.2011 Apolda - Festwiese - Gramont Rock City Festival IV 
25.06.2011 Bitterfeld - Bunker - Double Mosh 
09.07.2011 Weimar – Paradox Tattoo Sommerfest 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hells Heaven - Kontakt & Booking 

Sebastian Drexler – 0176/23913564 – Sebastian.Drexler@yahoo.de 
www.myspace.com/hellsheavenband - www.hells-heaven.de 


